
 
 

 

 
Sollten Sie Fragen, Beschwerden oder Anregungen haben, wenden Sie sich bitte gern an den Anliegerbeauftragten der KVB, 

Herrn Tristan Wilhelm. Er ist erreichbar unter anlieger.waidmarkt@kvb.koeln oder der Telefonnummer 0221/547-4774. 

 

Gern senden wir Ihnen die Baustelleninformationen auch per E-Mail zu. Sofern Sie den Newsletter erhalten möchten, 
melden Sie sich bitte unter anlieger.waidmarkt@kvb.koeln mit Angabe Ihrer E-Mail-Adresse an. 
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Vergangene Woche wurde eine Kabeltrasse zum Anschluß einer neuen Trafostation hergestellt und durch die RheinEnergie an 
das Stromnetz angeschlossen. Die zuvor geöffnete Fahrbahndecke wurde nach dem Kabeleinzug wieder geschlossen und die 
Baustellenabsperrung zurückgebaut. Die Brunnenbohrarbeiten innerhalb der Baugrube sind ebenfalls abgeschlossen. 

           
 

Es werden weiterhin die Anschlusseisen für die Betonage eines neuen Kopfbalkens auf der Baugrubenumschließung hergestellt, 
parallel dazu laufen Bewehrungs- und Schalarbeiten für den Kopfbalken. Die Betondecke im Bauwerk wird weiterhin sukzessive 
abgebrochen. Dies ist notwendig, um später weitere Sanierungsarbeiten und den Weiterbau durchführen zu können.  

Ende 2024/ Anfang 2025 kann die Baugrube abgedeckelt werden. Die meisten Arbeiten finden anschließend darunter statt. 
Hierdurch werden die Schallimmissionen deutlich reduziert.  

An dieser Stelle finden Sie 14tägig aktualisierte Informationen zu den Arbeiten, die derzeit auf der Baustelle des  
Gleiswechselbauwerks Waidmarkt ausgeführt werden. 

 

Die Informationen sind ebenfalls abrufbar im Internet unter:   
www.nord-sued-stadtbahn.de und dem Button „Baustelleninfos“. 

 

Neumontage einer Trafostation und Abbruch des Kopfbalkens 

Foto links: Montage und Anschluss der Trafostation ist erfolgt. Lärmintensive Arbeiten am Bestandskopfbalken (Foto Mitte) und der Südseite der Baustelle sind fertig (Foto rechts).  

Foto links: Bewehrungsarbeiten für einen neuen Kopfbalken. Foto Mitte: Traggerüste und Schalungen. Foto rechts: Teilabbruch der oberen Decke innerhalb des Gleiswechsels.  


